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Schlumpfine

Na, Torti, dir 
schmeckt's wie 

immer?

Das war keine Trompete, Papa 
Schlumpf! Ich schlumpfe 

jetzt Gitarre!

Ähm, sehr schön!  
Du schlumpfst wirklich 
Fortschritte auf der 

Trompete.

Guten Tag,  
Fauli, du Schlaf-

schlumpf!
Mmja, Papa 

Schlumpf! Köscht-
lisch, diesche frische 

Scharschaparille!

Die Schlümpfe leben glücklich 
und zufrieden.

Oje, Harmony 
übt mal wieder!

Guten 
Tag, Papa 
Schlumpf!

Tagchen 
auch! Aber ja, Papa 

Schlumpf, es ist 
doch Frühling!

Es ist Frühling in Schlumpfhausen…

Hallo, Beauty! Oh, wie ich sehe, 
hast du einen neuen 

Hut…
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Nur einem bringt der Frühling 
keine Freude: dem bösen Zauberer 
Gargamel! In seiner düsteren Hütte 
sinnt er unentwegt auf Rache.

Ja! Ich zahle es diesen blöden 
Schlümpfen heim! Und meine Rache  

     wird furchtbar sein!

Du langweilst dich? 
Hm… Warte mal! Und 

wenn wir heute Abend 
ein großes Frühlings-

fest schlumpfen?

Ich  
werde mich 

rächen!

Ach, ich lang-
weile mich nur, 
Papa Schlumpf.

Oh ja! Oh ja, Papa Schlumpf! Mit Musik 
und Tanz und allem, was dazu gehört! 

Das wird schlumpfig!

Und am Abend tanzen und singen die 
Schlümpfe vergnügt beim Schein eines 
großen Lagerfeuers.

Was ist los? 
Du siehst so 
traurig aus.

Wirklich? Danke,  
 Papa Schlumpf!

Das ist ja nett! 
Was ist es 
denn?

Nanu, Jokey 
hat's aber 

eilig!

Nein, danke, Schlaubi. Wenn 
ich dich brauche, schlumpfe 

ich dich.

Guten Tag, Papa Schlumpf! Wie schlumpft es dir? 
Soll ich dir Nüsse schlumpfen?

He, Schlaubi! Ich habe 
ein Geschenk für dich!

Ich mag 
aber keine 

Nüsse!
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Blaue Farbe, damit 
sie… hähä! … wahrhaf-
tig wie ein Schlumpf 

     aussieht…

Noch die Wangen, 
zwei Grübchen  

und eine kleine 
Stupsnase…

So, eine Kugel für den Kopf, zwei 
Würste für die Arme… Hehehe! 

Sie nimmt Form an!

Saphire für die Augen… 
Feinste Seide für die 

Haare…

Aber ja!  

Ich hab's!

Ihr fehlen nur noch 
Bewegung und Sprache! 

Auf geht's…

Ein entzückendes 
Kleid…

Jetzt Perlen für die 
Zähne…

Ich schicke ihnen eine 

Schlumpffrau!

Fertig! Eine richtige 
kleine Puppe! Sie werden 
verrückt nach ihr sein! 

Hahaha!

Hahaha! Schnell, ich brauche 
Ton! Reinsten Ton! Eine gute 

Handvoll sollte genügen.

Nein, ich brauche etwas anderes! 
Einen üblen Zauberspruch, der sie 
um Gnade winseln lässt! Einen 

entsetzlichen Fluch…

Wenn ich einfach den Wald anzünde, in dem ihr  
verfluchtes Dorf liegt? Nein, das ist nicht grausam 

genug! Und wenn ich Lianen zaubere, die jede  
Vegetation und jedes Leben ersticken? Nein!
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Buhuhuuu! 
Ich bin ja so 

uuunglücklich!

Dann werfe ich die Figur 
hinein und bringe alles 

zum Kochen…

Das war's!  
Sie öffnet die Augen! 

Ob sie wohl…?

Ah, da ist es! »Wie man einer 
Tonfigur einen weiblichen Charakter 

verleiht«… Mit einer Liste  
aller Zutaten…

Wo bin 
ich?

Ich entfache ein 
Strohfeuer…

Mal sehen…! »Wie man eine Nadel im 
Heuhaufen findet«… »Wie man Petersilie 
in den Ohren eines Glatzkopfs wachsen 

lässt«…

Und am nächsten 
Tag im Wald…

Ich hab's 
geschafft! 
Hahaha!!

So, es ist 
alles drin!Ein Hauch Koketterie… Eine feste Schicht Voreingenommenheit… 

Drei Krokodilstränen… Eine Prise Gerissenheit… Eine Pulver-
mischung aus Gift und Galle… Ein Quäntchen Betrug… Eine 

Handvoll Wut… Eine Lage Lügengewebe, mit weißem Garn um den 
Finger gewickelt… Ein Scheffel Völlerei… Eine Handvoll Bösartig-

keit… Ein Fingerhut Ahnungslosigkeit… Eine Prise Hochmut…  
Ein halber Liter Neid… Ein Hauch Empfindlichkeit… Dummheit 

und List zu gleichen Teilen… genügend Leichtsinn und  
viel Starrsinn… Eine doppelte Portion  

Verschwendungssucht…*

Plitsch

* verantwortlich für diesen Text ist ausschließlich der Autor 	
  des Zauberbuchs »Magicas Formulas«, Beelzebub Verlag


